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− Empfehlungen: Gute Praxis für einen 

wirksamen Veränderungsprozess

− Erfahrungen und Beispiele: Aus 

umfassenden Restrukturierungsprojekten, 

zur Umsetzung von Quick Wins und aus 

Austauschformaten

− Perspektive: Was ist mit Blick auf die 

Entwicklung Ihrer Organisation wichtig?
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Hieran erinnert uns das Modell des 

Golden Circle nach Simon Sinek. 

Welche Vision wollen wir erreichen? Wie 

sieht unser Jugendamt der Zukunft aus? 

Wie fühlt es sich an, in diesem 

Jugendamt zu arbeiten?

Diesen Auftrag müssen Sie für sich 

klären, bevor es losgeht. 
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Sich die Frage nach dem Wofür immer wieder 

zu stellen, hilft 

− auf dem richtigen Kurs zu bleiben und 

Prioritäten zu setzen, 

− in einem langen Prozess immer wieder 

Motivation zu finden und Orientierung zu 

bieten

− und Ihr Vorhaben gegenüber Dritten 

darstellen zu können: 

Kooperationspartnern, Politik, Familien, 

Schnittstellenpartnern
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− Sie sind dann erfolgreich, wenn die Familien ihr(e) Ziel(e) erreichen.

− Finden Sie heraus, was die Familien brauchen. Sonst scheitern die besten 

Konzepte an der Praxis. 

− Neben den Familien gibt es weitere Nutzende, z.B. Mitarbeitende, Träger, 

Öffentlichkeit, andere Ämter. 

− Bonus: Die Bedarfe der Nutzenden sind wunderbares Futter für Ihre Vision. 
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Lou Downe, Leiterin des Bereichs Design der Britischen Regierung

Anders gesagt: Den Familien darf es egal sein, wie Sie sich intern organisieren. 

Hauptsache ist, Sie helfen diesen dabei, ihr Ziel zu erreichen.

Was darin auch steckt: Aus den Augen der Nutzenden betrachten Sie Ihre 

Organisation neu. Vieles was gesetzt erscheint, wird plötzlich neu 

verhandelbar. 
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Die Nutzenden 

kennenlernen, z.B. durch 

Interviews oder 

Fokusgruppengespräche
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„Die Kultur verspeist die Strategie zum Frühstück.“ 

Peter Drucker, Ökonom und einflussreicher Denker der Managementlehre

Das heißt für Sie: Die inklusivsten Prozesse, Strukturen und 

Schnittstellenkonzepte führen nicht zum gewünschten Ziel, wenn die 

Mitarbeitenden diese nicht mit Leben füllen. 

Wir merken in den Organisationen: Das gemeinsame Nachdenken über Haltung 

ist wichtiger als die 4-5 schriftlichen Haltungsgrundsätze. Der Weg ist das Ziel. 
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Unsere Erfahrung: Partizipation wird immer 

gewünscht, ist auch immer wichtig, aber nicht 

immer produktiv. Denn es gibt nicht nur 

Gewinner. 

Überlegen Sie genau: 

− Wer kann und muss entscheiden? Mit 

welchen Entscheidungen überfordern wir 

Mitarbeitende?

− An welchem Punkt brauchen wir 

Praxiserfahrung? Wo den übergeordneten 

Blick?

− Welches Ziel hat die Beteiligung: Ideen 

sammeln, Information, Mitentscheidung 

oder Resonanz einholen? 
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Unsere Erfahrung: Nach der 

Konzeptionsphase ist die Luft raus. Aber Sie 

sind noch lange nicht am Ziel. 

− „Und jetzt noch schnell umsetzen“ 

funktioniert nicht: Die Umsetzungsphase 

als eigenes Projekt konzipieren. 

− In der Konzeptionsphase bereits 

Verbündete schaffen: Personalamt, IT, 

Organisationsamt einbeziehen.

− Führungskräfte müssen genau hinhören 

und –schauen: durch Hospitationen, 

Sprechstunden, in Dienstbesprechungen

− Transparenz schaffen: Woran arbeiten wir? 

Wie weit sind wir gekommen?
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